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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Aichung von Waagen durch das Aichungsamt zu
Halle a S

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom
21 Januar d I Stück 8 Nr 203 bringe ich hierdurch
zur allgemeinen Kenntniß daß der Herr Minister für
Handel und Gewerbe unterm 5 d Mts 2847 bestimmt
hat daß künftig auch das Aichungsamt zu Halle a S
zur Aichung von Waagen jeder Größe befugt sein soll

Merseburg den 17 März 1886
Der Königliche Regieruugs Präsident

v Diest

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für das Grundstück
Geiststraße Nr 36 eine neue Baufluchtlinie festgestellt
worden

In Gemäßhcit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetzsammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß
Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie inner
halb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei
uns anzubringen sind

Halle a S den 2t April 1886
Der Magistrat

Der gegen den Gärtner Grdmann Weller aus
Seidenroda zuletzt in Halle a S unterm 5 April d I
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 17 April 1886
Der König Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 21 April
Die Situation zu Bstern

Nicht sowohl weil die tsterliche Stille den politischen
Stoff erheblich eingeschränkt als weil das Osterfest den
Beginn des natürlichen Jahres bildet ist ein Ueberblick
über die politische Lage am Platze Zu Neujahr Pflegt
man Abrechnung zu halten über das was das abgelaufene
Jahr dem Privatmann wie der Gesammtheit gebracht hat
und in Betreff des neuen Jahres giebt es allenfalls
Wünsche und Prophezeiungen Ganz anders liegen die
Dinge zu Ostern Der Landmann der das Auserstehungs
fest benutzt um mit Muße die auferstehende Natur in
einer etwas weiteren Umgebung zu prüfen hat bereits
einen gewissen Anhalt für die Schätzung die er mit Be
dacht oder unwillkürlich im Geiste vornimmt Gar man
cher Zwischenfall kann noch den Osterkalkul über den
Hausen werfen und wird ihn sicherlich noch wesentlich mo
difiziren aber kalkulirt wird doch und zwar auf Grund
des Materials das wie durch einen Zauberschlag aufer
standen ist Der Politiker der Umschau hält hat auch
bereits eine gewisse Basis für feine Betrachtungen über
den etwaigen Verlauf des Jahres die Entwickelung welche
die Dinge in den ersten drei Monaten des Jahres ge
nommen

In Deutschland könnte müßte man der nächsten Zu
kunft mit den rosigsten Hoffnungen entgegensehen Wird
ja doch der von allen ihr Vaterland liebenden Parteien
ersehnte Frieden nach fünfzehnjährigem Kampfe endlich
seinen Einzug halten und das deutsche Reich soweit dies
in einem Fünsundvierzigmillionen Reiche überhaupt mög
lich ist zum ersten Male seit seiner Begründung in
neren Frieden kennen lernen Denn wer auch noch so
unzusrieden ist mit der Form in welcher die Kurie die
Anzeigepflicht zugestanden hat sagt sich doch daß in der
ersten Zeit der heil Stuhl jedenfalls dem Staate nicht
Anlaß zu Ausstellungen geben wird daß in der nächsten
Zeit also der Friede selbst wenn seine Basis eine unso
lide bleibt seinen Segen verbreiten wird Kirche und
Staat werden den Honigmonat ihrer Konvenienzehe feiern
Aber wie der jüngst verstorbene Scheffel singt Es ist
im Leben häßlich eingerichtet daß bei den Rosen gleich
die Dornen stehn Neben den Friedensrosen fehlen auch
nicht die Dornen der Sorge Die Eile und Energie mit

welcher Fürst Bismarck zum Friedensschluß drängte ob
schon ihm eine Gegenkonzession nur gemacht wurde die
selbst von dem friedliebenden Miquel als ganz unzureichend
bezeichnet wurde legen den Gedanken nahe daß Fürst
Bismarck der ja sonst nicht der Mann ist sich nach Ca
nossa zu drängen seine guten Gründe für seinen Wunsch
nach Frieden um jeden Preis gehabt habe

Ob schwere äußere Konflikte in Sicht sind in denen wir
wieder sein müssen ein einig Volk von Brüdern In Frank
reich wo in letzter Zeit der Chauvinismus viel thörichtes
Zeug geschwatzt und geschrieben hat ergiebt sich mehr und
mehr daß nicht blos seine albernen Maulhelden sondern
seine maßgebenden Männer an alles Andere eher als an
einen Verzicht auf die Wiedererlangung Elsaß Lothringens
denken Werken wie vavt 1a bawillo gegenüber ,Avant
1a dataille hat nämlich den offen ausgesprochenen Zweck
zum Kriege gegen Deutschland anzustacheln und sein Autor
hat aus offiziellen Quellen geschöpft muß nothwendig
auch in Deutschland der Gedanke austauchen ob es nicht
besser wäre den doch unvermeidlichen Zusammenstoß lieber
zu einer Zeit stattfinden zu lassen da Frankreich noch nicht
hinreichend erstarkt und Deutschlands Prestige ein so gro
ßes ist wie jetzt unter Kaiser Wilhelm Bismarck und
Moltke Man wünscht in Deutschland den Krieg nicht
aber eine ganze Kette von kleineren und größeren Vorfäl
len hat bewirkt daß gerade in letzter Zeit die Möglichkeit
eines solchen diskutirt wurde und da drängt sich einem
die Sorge auf ob der Friede mit Rom nicht irgendwie
im Zusammenhang stehe mit einem aufgedrängten oder
weil doch unvermeidlich von uns zu provocirenden Kriege
mit Frankreich

Wendet der Deutsche seinen Blick über sein und seines
interessanten Nachbarn Land hinaus so wird er auch uicht
viel Tröstliches finden Jn dem einen Nachbarlande Rußland
regt sich der Nihilismus wieder im belgischen Nachbarländchen
wetterleuchtet es noch immer und kann jeden Tag ein neues
Ungewitter heraufziehen Aus Italien bedroht uns die Cholera
und unser intimer österreichisch ungarischer Alliirter verbittert
uns das Leben mit seiner antideutschen Nationalitätspolitik
Im Orient ist zwar eine brennende Frage glücklich beant
wortet worden aber Fürst Alexander ist jedenfalls nicht
ganz zufrieden mit der Antwort und Griechenland beharrt
bei seiner Politik des Trotzes dem vereinigten Europa
gegenüber einer Politik die lächerlich wäre wenn man
im Orient nur irgend etwas lächerlich finden und sich
dabei beruhigen dürfte Auch das sonst so solide und
gesestete Britenreich bietet keine aufheiternden Aussichten
Welches auch das Schicksal der irischen Reformvorschläge
Gladstones sein mag ihre Folgen werden kraus und bunt
genug sein Wird die Homerule Bill angenommen dann
beginnt eine Periode von Reibereien zwischen den auf
Trennung von England hinarbeitenden Iren und den miß
trauischen Briten Wird die Vorlage aber was aller
Wahrscheinlichkeit nach der Fall sein wird abgelehnt dann
beginnt der senische Dynamitkrieg gegen England mit ver
stärkter Gewalt von Neuem

Und was ist das Gesammtergebniß dieses Auslugs
Der politische Horizont ist überall mit Wolken bedeckt
Sie können ruhig vorüberziehen leichte Niederschlage mag
es geben sie können sich auch zusammenballen und ein
fürchterliches Unwetter kann die Folge davon sein Mehr
als der österreichische Finanzminister im Laufe der Budget
debatte in diesen Tagen gesagt hat kann mit gutem Ge
wissen Niemand sagen und vielleicht dürfte man nicht ein
mal so viel sagen Es sei Sicherheit vorhanden daß alle
maßgebenden europäischen Mächte den Frieden erhalten
wollen auf weiter hinaus könne Niemand eine größere
Bürgschaft bieten Hoffen wir daß der Landmann
seine Saaten reichlich gesegnet wird einheimsen können
ungeschädigt von den feindlichen Elementen und den Zwi
stigkeiten der Menschen

Aus Berlin gehen der Magdeb Ztg Mittheilungen
zu wonach der Kaiser nicht nach Wiesbaden reisen wird
sondern vorläufig in Berlin zu bleiben und dann etwa
Mitte Mai nach Babelsberg überzusiedeln gedenkt
Eine Reise nach Ems und Gastein wäre auch in diesem
Jahre als selbstverständlich anzusehen wenn nichts Be
sonderes sich in den Weg stellt Der Artikel fährt dann
weiter fort Wir wollen nur wünschen daß nicht etwa
die politischen Verhältnisse bis dahin wo die Reise ange
treten zu werden pflegt eine solche Gestalt angenommen
haben die ein Hinderniß bilden würde Seitdem der
Reichskanzler vor Kurzem ans drohende Verwick
lungen hindeutete haben sich dem Allscheine nach diesel
ben statt zurückzutreten eher noch verschärft Die
bulgarische Frage hat jedenfalls eine fehr ernste Spannung
erfahren und nur das in Europa allgemein empfundene

Friedensbedürfniß läßt noch auf eine völlig friedliche
Lösung hoffen Sollte aber Rußland wirklich wie in
wie es scheint nicht übel unterrichteten Korrespondenzen
aus Petersburg angekündigt wird zu einer Okkupation
Bulgariens schreiten so würde es kaum möglich sein daß
ein Konflikt von nicht abzufehendem Umfange
und von unheilvoller Wirkung vermieden werde
Daß die deutsche Politik ihrer seit einer nun schon langen
Reihe von Jahren unverbrüchlich im Auge behaltenen
Ausgabe treu alles Mögliche zu thun bemüht ist um
Europa die Segnungen des Friedens zu erhalten daran
wird gewiß Niemand zweifeln

Dagegen wird aus Fulda 19 April der Nat Ztg
geschrieben Nachdem Bischof Kopp am Sonnabend aus
Berlin hierher zurückgekehrt war brachte ihm der gestrige
Tag eine Reihe von Ovationen zur Beglückwünschung
und Danksagung für seine Wirksamkeit im Herrenhause zur
Herbeiführung des kirchlichen Friedens Zu diesem Be

hufe hatten sich bei ihm eingefunden das Domkapitel
eine Bür erdeputation und eine solche des Magistrats
Der Bischof erklärte daß er hoffnungsvoll der weiteren
Entwickelung der friedlichen Verhältnisse entgegensehe und
daß er dem Gedanken daß Fürst Bismarck wegen
dunkler Punkte am politischen Horizont den

Frieden mit der Kirche erstrebe nicht zustimmen könne
vielmehr hege Fürst Bismarck ein Friedensbedürfniß
ohne Hintergedanken und man müsse demselben Rechnung
tragen

Montag Nachmittag fand im Auswärtigen Amt unter
dem Vorsitz des Unter Staatssekretärs Grasen von
Bismarck eine Versammlung der hier beglaubigten Ver
treter der Signatar Mächte der Kongo Konferenz
statt um in Gemäßheit des Art 38 der General Akte der
Berliner Konferenz ein Protokoll über die erfolgte Hinter
legung der eingegangenen Ratifikations Urkunden aufzu
nehmen Nach Mittheilung des Vorsitzenden haben
sämmtliche Mächte welche an der Konferenz Theil ge
nommen haben mit Ausnahme der Vereinigten Staaten
die General Akta ratisizirt Anstatt des sonst üblichen
Austausches der Ratifikationsurkunden ist die Bestimmung
getroffen daß die Ratifikationen aller Mächte in den
Archiven der Reichsregierung aufbewahrt bleiben

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung des
Bundesraths steht wieder der Reichstagsbeschluß über
die Zuckersteuer doch ist es fraglich ob der Bundesrath
bereits heute dazu Stellung nehmen wird Auch wird
eine Mittheilung über die Branntweinsteuer Vorlage er
wartet

Von der Petitions Kommiffion des Reichs
tags ist noch nachträglich ein Bericht über eine Petition
betreffend Ausrottung des Duellwesens erschienen Die
Kommission beantragt Uebergang zur Tagesordnung weil
die Petition keinerlei Material zur Regelung der schwer
wiegenden das Duellwesen betreffenden Frage bietet ins
besondere soweit es sich um Aenderung des Strafgesetz
buchs handelt Aus den Verhandlungen ist eine Anfrage
an die Regierung von Interesse ob der Bundesrath oder
die Organe der Reichsregierung derzeit mit der Ausar
beitung eines Gesetzentwurfes beschäftigt seien welcher
Abänderungen der Bestimmungen des Strafgesetzbuchs
über den Zweikampf bezwecke beziehungsweise ob neuere
Fälle von Duellen nicht Veranlassung geboten hätten
diese Frage in Erwägung zu ziehen Darauf gab ein
Regierungskommissar die Auskunft daß eine speziell die
strafrechtlichen Bestimmungen über den Zweikampf betref
fende Gesetzesvorlage derzeit nicht in Vorbereitung sei
im Uebrigen aber würden im Hinblick auf eine eventuelle
künftige allgemeine Revision des Strafgesetzbuches im
Reichs Justizamt alle Vorfälle mit Aufmerksamkeit ver
folgt lvelche für eine solche Revision Material zu bieten
geeignet seien

In Berlin wird eine ständige persische Gesandt
schaft errichtet Zum Gesandten wurde ernannt Mukthar
Riza Khan der sich bereits auf dem Wege nach Berlin
befindet

Auf der Balkanhalbinsel drängen die Dinge zur Ent
scheidung Die Türkei befindet sich in einer unangenehmen
Lage Sie ist bei ihrer finanziell ungünstigen Situation
gezwungen eine Armee auf den Beinen zu halten um den
annexionslustigen Griechen entgegentreten zu können wenn
es diesen beliebt in türkisches Gebiet einzufallen Die
Türkei kann das schwerlich noch lange aushalten es heißt
also Biegen oder Brechen Wie berichtet wird hat die
Pforte die Großmächte um das Mandat ersucht Griechen
land aufzufordern binnen vierzehn Tagen abzurüsten



eventuell aber gegen Griechenland mit Waffengewalt vor
zugehen

In der französischen Deputirtenkammer erklärte
Passy er habe die Regierung über die griechische Ange
legenheit zu interpelliren beabsichtigt und dieselbe dazu
auffordern wollen ein Schiedsgericht vorzuschlagen Der
Ministerpräsident Freycinet habe ihm jedoch gesagt daß
die Abgabe eines Votums in Betreff Griechenlands zu
Jnkonvenienzen führen könne Gleichwohl halte er sich
im Hinblick darauf daß die Wünsche des französischen
Parlaments wie diejenigen der anderen Parlamente mehr
und mehr darauf gerichtet seien internationale Differenzen
auf freundschaftlichem Wege zu regeln dazu verpflichtet
ein Prinzip zu bekräftigen welches dasjenige der ganzen
civilisirten Welt werden müsse Der Ministerpräsident
Freycinet erwiderte er sei mit Passy in Bezug auf das
Prinzip einverstanden in der griechischen Frage halte er
aber die Initiative Frankreichs für unmöglich denn für
alle orientalischen Angelegenheiten sei ein vollständig dazu
designirter Schiedsrichter bereits vorhanden es sei dies
das Concert der europäischen Mächte Ein besonderes
Schiedsgericht vorschlagen würde heißen die Angelegen
heit dem europäischen Concerte aus der Hand nehmen
überdies existire das von Passy gewünschte Schiedsgericht
in voller Wirksamkeit weil die Mächte bemüht seien die
türkisch griechische Frage in freundschaftlicher Weise zu
regeln Frankreich fei im friedlichsten Sinne thälig um
eine für die Betheiligten befriedigende Lösung herbeizu
führen Der Zwischenfall ist damit geschlossen

Die Deputirtenkammer erklärte die Wahlen im Departe
ment Tarn et Garonne für gültig und genehmigte die für
den Ministerresidenten in Madagaskar und für den Bau
einer Torpedowerkftatt in Toulo geforderten Kredite
Hieraus wurde die Berathung der Vorlage betreffend die
Ausstellung im Jahre 1889 begonnen

Der Senat genehmigte den Anleihe Entwurf mit zwei
Abänderungen Die erste hebt die den Einlegern in die
Sparkasse in Bezug auf die Anleihe zugebilligten Vorrechte
auf die zweite beseitigt die Bestimmung der obligatorischen
Amortisirung

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 20 April Die Norddeutsche Bank mcicht be

bekannt daß sie durch das mit einem russischen Bankinstitut
getroffene Abkommen bis auf Widerruf in den Stand gesetzt
sei die Obligationen der fünfprozentigen Hypothekar Anleihe
des Fürsten Sayn Wittgenstein zu vollem Nennwerthe sammt
den angelaufenen Stückzinsen aufzunehmen und zu bezahlen

Wien 20 April Die rumänischen Delegirten für den Ab
schluß eines Handelsvertrages werden heute vom Kaiser em
pfangen die Verhandlungen beginnen heute Z

Brindisi 20 April Von gestern Mittag bis heute Mit
tag sind Hierselbst 6 Personen an der Cholera erkrankt und 2
Personen gestorben

Petersburg 20 April Ein heute veröffentlichtes Gesetz
erhöht den Einfuhrzoll auf Kupfer und Kupferfabrikate Der
selbe beträgt nunmehr in Goldkopeken pro Pud auf Kupfer
und zusammengesetzte Metalle in Stangen c 250 in Takeln
3l0 Kupfer und Messingfabrikate 475 Draht aus Kupfer Mes
sing und jeglichen Metalllegirungen 400 Drahtfabrikate aus
Kupfer und Kupferlegirnngen 550 Fabrikmaschinen Apparate
aus Kupfer und Kupferlegierungen 350 Goldkopeken pro Pud i
ferner sind Metall und Mineralerze ausgenommen Knpfer
und Zinkerze sowie Graphit in Stücken und puwerisirtes Eisen
nunmehr mit 4 Goldkopeken pro Pud zu verzollen

London 20 April Wie die Morgenblätter melden wird
Lord Hartington die Verwerfung der irischen Homerulebill be
antragen

Kttlro 20 April England hat den Vorschlag der egyptr
schen Regierung einen englischen Delegirten nach Wadyhalfa zu
entsenden um im Namen des Khedive mit den Aufständischen
zu unterhandeln angenommen

LlMs Ehrlinik
Der Kaiser nahm am gestrigen Vormittag den Vor

trag des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen Perponcher
und des Polizeipräsidenten Frhrn von Richthosen entgegen
und empfing darauf zur Abstattung persönlicher Meldungen
zahlreiche Offiziere Mittags arbeitete der Kaiser mit dem
General v Albedyll und ertheilte dem deutschen Bot
schaster in Paris Grasen Münster Audienz Ebenso er
theilte der Kaiser dem Unterstaatssekretär Grafen Herbert
Bismarck Audienz Während der vorgestrigen Abendstunden

verblieb der Kaiser im Arbeitszimmer Später war im
königlichen Palais eine kleinere Theegesellschaft

Ueber das Befinden des Kronprinzen lautet das
gestern Morgen erschienene Bulletin Die Fortschritte im
Befinden Sr k und k H des Kronprinzen dauern an
gez Dr Wegner Die Erbprinzessin von Sachsen
Meiningen wird in kürzester Zeit vollständig wieder
hergestellt sein

Zum Direktor der Reichbankhauptstelle in Hamburg
ist den Hamb N zufolge der bisherige Direktor der
Reichsbank Hauptstelle in München Herr Dalchow ge
wählt worden

Der deutsche Botschafter in Paris Graf Münster
der auf Urlaub in Berlin eingetroffen ist hatte bald nach
seiner Ankunft Hierselbst eine längere Unterredung mit
Reichskanzler Fürsten Bismarck

In Koburg wird die Herzogin von Edinburg
erwartet um ihren ältesten Sohn dem dortigen Gym
nasium zu übergeben

Staatssekretär Dr v Stephan welcher in diesem
Jahre in den bayerischen Staatsjagdbezirken Brückenau
und Neuwirthshaus zur Auerhahnbalz weilte hat das
seltene Weidmannsglück gehabt innerhalb dreier Tage drei
Auerhähne wahre Prachtstücke zu erlegen

Aus Breslau wird der Krzztg unterm 20 April
Mittags gemeldet Ein Wolkenbruch ist bei Ketschdorf im

Kreise Schönan niedergegangen der Katzbachfluß ist aus
getreten

In Tutziiig fand vor einigen Tagen die Hochzeit
einer Tochter des bekannten Schriftstellers und Egypto
logen Georg Ebers mit Herrn Rektor v d Robb
aus Gießen statt

In das österreichische Kunstgewerbe Museum am
Stubeuring in Wien wurde iu der vorletzten Nacht ein
Einbruchsdieb stahl verübt durch welchen antike
Kunstgegenstände im Werthe von 6000 Gulden entwendet
worden sind

In dem Prozesse gegen den Direktor der Vereins
bank Sternberg wegen formaler Verstöße gegen das
Aktiengesetz bei Gründung der Oelheimer Petroleumgesell
schaft ist das von Sternberg gegen das Urtheil der
Strafkammer des Berliner Landgerichts eingelegte Rechts
mittel der Revision vom Reichsgericht verworfen worden

Die Konsekration des neuen Erzbischofs von Posen
Gnesen Dinder findet am 16 Mai statt Der Amts
antritt erfolgt Ende Mai spätestens Anfang Juni

Das Reiterstandbild König Friedrich Wilhelm IV
welches auf der großen Freitreppe der Nationalgallerie
zu Berlin aufgestellt werden soll wird Ende Mai d I
enthüllt Der Tag der Enthüllungsfeier ist noch nicht
festgesetzt

Für den am 28 29 und 30 April in Dresden
stattfindenden 6 deutscheu Geographentag sind fol
gende Vorträge angemeldet die Herren Reichard und von
Franyois über ihre Reisen in Aequatorialafrika Dr Ed
Naumann über feine topographische und geographische
Landesaufnahme Japans Direktor Matzat Weilburg
über Zeichnen im länderkundlichen Unterricht Dr G
Leipoldt Kgl Gymnasium in der Neustadt über die Er
hebung des Meeresspiegels an den Festlandsküsten Prof
Dr Hahn Königsberg über Küstcneintheilung nndKüstcn
entwickelnng in verkehrsgeographischem Sinn Dr P Leh
mann Berlin Kants Bedeutung für die Geographie
Prof Dr Egli Zürich Entwickelungsgeschichte der Orts
namenkunde Privatdocent Dr Petri Bern die Er
schließung Sibiriens Dr O Schneider Dresden über
schärfere Begrenzung geographischer Begriffe uud Prof
Dr Rage Dresden Bericht der Centralkomm ssion für
die deutsche Landeskunde

Zu einer Geldstrafe von 96,840 Mark welcher event
eine Gefängnißstrafe bis zur Dauer von einem Jahre sub
stituirt werden sollte war von der Strafkammer zu Lauen
burg der Brennereiverwalter Krczywda verurtheilt wor
den weil er bei der Einmaischung im Laufe von drei
Jahren überaus zahlreiche gesetzwidrige Handlungen vor
genommen und sechs Arbeiter dabei als Späher zur Ver
hütung etwaiger Störungen ausgestellt hatte Die Arbeiter
kamen mit einer Strafe von 300 Mk davon Das Motiv
der strafbaren Handlungen des K war wie das Gericht
feststellte lediglich das sich bei der Herrschaft durch die
günstigen Resultate seines Betriebes beliebt zu machen
K legte beim Kammergericht Revision ein die aber da
es sich lediglich um thatsächliche Momente handelte am
Montag zurückgewiesen wurde

In der jüngsten Nummer der Wiener Neuen Jllu
strirten Zeitung veröffentlicht Karl Emil Franzos eine
eingehende Studie über Scheffel welche auch viele neue
Details für die Kenntniß des Dichters bringt Von Inter
esse ist die Darstellung wie Scheffel jahrelang zwischen
der Malerei und Dichtkunst geschwankt und selbst während
jenes Aufenthaltes in Italien während dessen er den
Trompeter schrieb eine Zeit lang fest entschlossen ge

wesen Maler zu werden Sehr bezeichnend ist auch fol
gendes von Franzos citirte Fragment aus einer Selbst
biographie Scheffel s Nach Naturanlage und Neigung
hätte ich ein Maler werden sollen Erziehung und Ver
hältnisse wendeten zum Dienste der Justiz die unerfüllte
Sehnsucht nach der bildenden Kunst und die Oede eines
mechanischen Berufes riefen in ihrem Zufammeuwirken die
Poesie wach das Anschauen und zum Theil das Selbst
erleben der vielen schiefen und konfusen Verhältnisse im
öffentlichen und Privatleben an denen seit 1848 unser
Vaterland so reich ist gaben dieser Poesie eine ironische
Beimischung und meine Komik ist oft nur die umgekehrte
Form innerer Melancholie Dieses Selbstbekenntniß da
tirt aus dem Jahre 1855 Ueber Scheffel s Verhältnisse
zu unserm engeren Vaterlande bemerkt Franzos Nur
zwei Arten von Menschen durften getrost an feine Thüre
pochen Kinder und Deutsch Oesterreicher Man lächle
nicht über die Zusammenstellung ich habe sie aus seinem
eigenen Munde und wie er s motivirte Hm er
meinte daß sich die Erwachsenen in Deutschland um Bei
der Schmerz und Freude zu wenig bekümmerten Er
hat ein warmes Herz für uns gehabt wie nicht Viele
in der Frau Aveutiure steht s zu lesen im Festliede für
die Universität Czernowitz und die große Arbeit an die
er 1860 gegangen und die unvollendet geblieben die
Nibelungen wäre eine Verherrlichung deutschen Le

bens in der Ostmark geworden

Auf das Grab Victor von Scheffel s ließ Ernst
von Wildenbruch einen Lorbeerkranz niederlegen der die
folgenden Verse trug

Frieden Dir nnd Ruhe Deinen Gliedern
Dieser Schlaf ist keine todte Ruh
Deutschland hat gelebt in Deinen Liedern
Nun mit Deutschland ewig lebe Du

Gegen Dr Bernhard Förster ist wie der Volksztg aus
Dortmund geschrieben wird von der dortigen Staatsanwaltschaft
ein Steckbrief erlassen worden Förster wurde wegen einigen
Aeußerungen welche er in vorigen Jahre als antisemitischer
Wanderredner in einer Versammlung zu Dortmund über die
angeblichMdische Abstammung des Ministers v Goßler gethan
hatte auf Antrag des Letzteren der verleumderischen Beleidigung
angeklagt Als die Sache vor der Strafkammer verhandelt

werden sollte ließ Förster durch einen antisemitischen Freund
mittheilen daß er vor wenigen Tagen die Rückrcise nach
Paraguay angetreten habe Das Gericht ordnete in Folge dessen
die Untersuchungshaft an und da dieselbe nicht vollstreckt wer
den kann so ist jetzt der Steckbrief erlassen worden

Aus Paris wird über die Abenteuer eines Abgeordneten
geschrieben Man erinnert sich noch einer gewissen Marie
Schneider genannt Mademoiselle de Sombreiul Tochter eines
Deutschen u d einer Russin aus Konstantinopel gebürtig welche
vor zwei Jnbren in Lyon verhaftet wurde weil sie auf einen
ihrer ehenialigen Liebhaber geschossen hatte Sie wurde von
den Geschworenen freigesprochen dann aber des Landes ver
wiesen Statt das grausame Urtheil vollziehen zu lassen und
nach Konstantinopkl zu segeln wandte sich die Schöne nach
Wien fand dort aber nicht genng Gimpel ine ihr auf den
Leim gingen und kam nach Paris zurück wo sie einen neuen
Beschützer ausfindig machte Dieser machte da sie eines Tages
sich höchst ungebührlich benahm Miene dem Ausweisungsdekrete
Gesetzeskraft zu verschaffen und jetzt verfiel Fräulein Schneider
auf den klugeu Einfull sich unter den Schutz eines Abgeord
neten zu stellen welcher da er früher Staatsanwalt gewesen
war alle Kniffe kannte und im Richterstande Verbindnngen
haben mußte Bald sah man am Arme des radikalen Abge
ordneten Vergain aus Seine et Oise ein stattliches Weib auf
das er AmangS sichtlich stolz war Minder stol fühlte er sich
jedoch als die Holde ihn auf einem offiziellen Ball im Hotel
Continental wohin er ihr zu kommen verboten fast drohend
in Beschlag nahm uud zwang sie in den Sälen hernmzuführen

etzt erinnerte auch r sich des Ausweisungvbeschles und that
chritte auf daß er vollzogen würde Fräulein Schneider

verschwand in der That aber als ihr Anbeter vor vierzehn
Tagen in Marseille einen Prozeß sührte war sie im Gerichts
saale und begleitete ihn und einen seiner Freunde am selben
Abend nach Paris zurück Neuer Honigmond neuer Katzen
jammer Vorgestern erklomm die Verabschiedete mit ihrem
siebenjährigen Knaben die Treppen die zur Wohnung des Ab
geordneten emporführen uud klingelte bis der Glockenzug riß
Dann polterte sie mit Händen und Füßen und als Alles nichts
half zertrümmerte sie die Gasleitung Den Hausbesorger
drohte sie die Treppe hinunter zu werten uud nun holte dieser
vier Sicherheitsinänner herbei welche die größte Mühe hatten
die Wüthende zu bändigen und in sichern Gewahrsam zu brin
gen Der barmh rzigen Schwester die ihr nach Mitternacht
eine Tasse Fleischbrühe brachte warf sie das Gefäß mit dem
Inhalt an ten Kopf Jetzt wird sie der Einschiffung nach
Konstantinopel kaum mehr entgehen aber der arme Vergain
wäre froh wcnn dieselbe etwas früher erfolgte wäre denn er
hat wirklich den Schaden und braucht für den Spott nicht zu
sorgen

Durch die Geistesgegenwart eines Weichenstellers
ist in Glatz ein Eisenbahnunglück verhütet worden Wie
die Neue Grb Ztg meldet bemerkte der Weichensteller
Pätzold welcher als revierkrank dienstfrei war während
er sich nach der Post begab daß der von Neurode
kommende Personenzug still hielt da das Einfahrtssignal
nicht gestellt war Plötzlich wurde dies Signal gegeben
und der Zug setzte sich in Bewegung Gleichzeitig wurde
aber auch das Signal für den Güterzug gegeben Pätzold
erkannte den Irrthum sprang trotz warnender Zurufe
über die Eisenbahnbrücke dem kommenden Zuge entgegen
erreichte die von einem Hilfsweichensteller falich gestellte
Weiche fchlug den Arm des Signalbaumes herunter und
brachte die Weiche in die richtige Lage als gerade der
Zug die Stelle passirte Pätzold hat den Personen und
den Güterzug vor eircm Zusammenstoß bewahrt da der
Personenzug in Gefahr stand auf den Güterzug der zur
Abfahrt bereit war aufzufahren

Ueber das Brandunglück in Stryi meldet man der
N Fr Pr, Das Feuer ist am Sonnabend um 2 Uhr Nach

mittags nächst der ruthenischeu Kirche im Hause des Schlosser
meisters Ciesluk in der Kasimirgasse plötzlich entstanden Das
Rettungswerk wurde da ein großer Therl der Arbeiterbevölke
rung außerhalb der Stadt sich befand sehr lässig in Angriff
genommen die Flammen griffen um sich und verbreiteten sich
m Folge des Sturmwindes rasch auf der entgegengesetzten Seite
die Badeanstalt einäschernd Binnen einer halben Stunde brannte
es an allen vier Enden der Stadt der größere Theil des Ring
platzes war in einem Nu leergebrannt an die Lokalrsirung des
Brandes konnte nicht mehr gedacht werden In größter Un
ordnung und in aller Hast wurden Möbel Meider Wäsche
Waaren nnd Habseligkeiten aus den Wohnhäusern geworfen und
ins Freie gebracht aber sogar diese vermeintlich in Sicherheit
gebrachten Sachen wurden nur zu bald vom Feuer das sich von
einem Punkte zum andern hinüberwarf erreicht und vernichtet
In fünfzehn Straßen wüthete das Element Selbst in dem
weit von der Stadt entfernten Bahnrayon blieben die Wohn
häuser und das frühere Stationsgebäude der Dniesterbahn nicht
verschont Das Magistratsgebäude sammt Gemeindekasse und
fast sämmtliche Alten wurden verbrannt Ebenso brannte die
Filiale der Bank für Handel uud Industrie ab Die Kirche
Synagoge die Volksschule das Gymnasium das Brauhaus
Hervy s mit 10,000 Koretz Gerste sind zerstört Die Lemberger
Drohobyczer nnd Stanislaner Feuerwehren mühten sich vergeblich
mit Löschversuchen ab aus Entfernung von 3 Meilen spürte
man Rauch und sah man die Fenersäule In den uuversehrt
gebliebenen Theilen der Stadt herrschte große Panik und fürch
terlicher Jammer Viele Bauern verübten Raub es entspann
sich ein förmlicher Kampf zwischen den Abgebrannten und den
Strolchen Zur Handhabung der Spritzen konnte Niemand her
angezogen werden Die Kasse des Bezirksgerichtes wurde ge
rettet Auf dem Friedhofe züngelten die Fiammen von hölzer
nen Grabkrenzen auf Den ganzen Sonntag dauerte der Brand
fort und die Abgebrannten litten Hunger da keine Lebensmittel
vorhanden waren Auf dem Staatsbahnhofe ivar ein unbe
schreibliches Gedränge Die Lemberger Geschäftswelt erleidet
große Verluste Ganze Transporte von Abgebrannten treffen
in Lemberg ein Von Montag Mittag wird berichtet Die
Lemberger Feuerwehr ist in Stryi noch immer mit Löschen voll
auf beschäftigt Die Landtafel des Gerichtes ist gerettet ebenso
die Baarbestände der Stenerkasse der Sparkasse und des Bor
schußvereins Das städtische Kasino ist abgebrannt auch die
Moutur und Ledervorräthe des Landwehrbataillons Die Waf
fendepots wurden gerettet Mehrere hundert angesehene Han
delsleute sollen vollständig rninirt sein Der Schaden wird auf
4 Millionen Gulden beziffert Vierzig Personen Sträflinge
sind in den Flammen zu Grunde gegangen sehr viele verwun
det hundert andere Menschen werden vermißt Man stößt in
der Stadt auf verkohlte Leichname Weiber und Kinder sind
aller Kleidung entblößt und leider ist jetzt kalte Witterung ein
getreten 7000 Personen haben Hab nnd Gut verloren Meh
rere Personen begingen in der Verzweiflung Selbstmord Andere
wurden wahnsinnig Die Funken flogen meilenweit und steckten
auch viele Bauernhütten in Brand Der Kaiser von Oester
reich hat 5000 Gulden für die Opfer der Katastrophe gespendet

Sechs Kinder in einem Jahre das ist wohl
ein Glück welches bis jetzt nicht manchem Elternpaar
beschieden gewesen sein mag und der Vater diesmal
ist es der Tagelöhner Navsack zu Nie hl dürfte mit



Recht ausgerufen haben Herr höre auf mit Deinem
Segen Vor zehn Monaten legte der Storch dem arme
Manne drei Sprößlinge in die Wiege am Sonntag
brachte er ihm abermals Drillinge ins Haus zwei Mädchen
und einen Buben Die Mutter des Doppel Terzetts und
die Kinder befinden sich wohl Wie es dem Vater zu
Muthe ist das kann der freundliche Leser sich denken

Die berüchtigte Adele Spitzeder jetzt in München
wohnhaft war dieser Tage wiederhohlt zur Ableistung des
Manifestationseides vorgeladen worden

In der Münchener Frohnveste wurde am Sonn
tag ein Gesüngnißwärtergehilse als er eine Zelle öffnete
von den drei Insassen derselben überfallen und niederge
schlagen woraus dieselben zu entfliehen suchten Einer
Namens Spinugruber der zu mehrjähriger Zuchthaus
strafe verurtheilt ist kletterte auf dem Hofe an einem
Baume empor und entkam von dort aus über die Dächer
der nahestehenden Häuser Der zweite Namens Hirn
der in eine Raubmordaffaire verwickelt ist wurde gefaßt
als er dem Spinngruber das Kunststück nachmachen wollte
Der dritte endlich ward in einem Kamin versteckt vorgefunden

Ueber die Ermordung des Bischofs Jz
quicrdo von Madrid wird des Weiteren gemeldet
Der Mord geschah in dem Augenblicke als der Bischof
an der Kirche San Jsidoro seinen Wagen verließ um die
Treppe hinaufzusteigen Der Attentäter heißt Galeotto
Cotilla und war Pfarrverwefer eines Nonnenklosters
Der sittenstrenge Bischof hatte ihm verboten Messe zu
lesen und Beichte zu hören Der Attentäter kam eine
halbe Stunde vor Verübung des Verbrechens an die
Pforte der Kathedrale unterhielt sich ruhig mit mehreren
Verkäusern von Palmzweigen und äußerte In einem
Augenblicke werde ich ein besseres Geschäft machen Als
der Bischof die dritte Stufe der Treppe erreicht hatte
gab der Attentäter drei Schüsse auf ihn ab worauf der
in den Unterleib Getroffene zusammenstürzte Der Atten
täter war in seinem Priestergewand erschienen und hatte
sich unter die andere den Bischof erwartende Geistlichkeit
gemischt Den Revolver hielt er krampfhaft fest so daß
man alle Mühe hatte ihm denselben zu entreißen Die
Aufregung war eine unbeschreibliche Während der Bi
schof in die Sakristei getragen und auf eine Matratze ge
bettet wurde sammelte sich draußen vor der Kirche eine
Menge Weiber an welche sich weinend die Haare zer
rauften Ein Geistlicher mußte die Kanzel besteigen und
eine beruhigende Ansprache halten worauf die Kirche ge
sperrt wurde Der Untersuchungsrichter konnte eine kurze
Vernehmung des Bischofs vornehmen wobei der Verwnn
dete erklärte er kenne den Mörder nicht und wolle nicht
als Civilpartei gegen ihn auftreten Der Nuntius ver
sah den Bischof mit den Sterbesakramenten und verlangte
telegraphisch vom Papste den Segen der auch eintraf
wobei der Papst zugleich seinen Abscheu gegen dieses Ver
brechen ausdrückte Der Attentäter der in Folge des
über ihn verhängten Interdikts in Dürftigkeit lebte ist
43 Jahre alt groß stark mit energischen Zügen nnd
kaltblütigem Aussehe In einem anonymen Briefe an
vieruiidzwanzig Blätter so giebt er an habe er zuvor
die That angekündigt ober kein Blatt legte dem Briefe
Bedeutung bei Die Königin Christine brach in Thränen
aus als man ihr die Nachricht von dem traurige Er
eignisse überbrachte denn der Bischof wc r ihr ein treuer
Anhänger Es gelang den Aerzten aus dem Körper des
Bischofs zwei Kugeln heraus zu ziehen die dritte die in
die Nieren drang konnten sie nicht entfernen Der Bi
schof war bis zu seinem Tode bei Bewußtsein

Ein gehobener Schatz Ans London vom 17
d Mts wird geschrieben Der Kapitän R F Stevens
der mit einigen englischen Tauchern ausgeschickt worden
ist um einen Schatz aus der Meere tiefe zu heben ist
soeben mit 90000 Lstr nach London zurückgekehrt Vor
etwa zwei Jahren scheiterte ein nagelneuer spanischer
Dampfer der den Namen Alphonfo XII führte auf der
Reise ach Kuba iu der Nähe der kanarischen Jn eln etwa
eine Meile vom südlichen Ende der großen Insel Das
Schiff hatte spanische Dollars im Werthe von 100000 Lstr
an Bord und war bei Lloyds versichert Nach dem Schiff
bruch wurde die Versicherungssumme von der Londoner
Firma ausbezahlt Da der Dampfer nur 153 Fuß tief
auf einer Felsenklippe lag beschloß man einen Versuch zu
machen den Schatz zu heben und Kapitän Stevens wurde
vor einem halben Jahr mit der Aufgabe betraut Das
Geld lag im Postraum beinahe auf dem Kiel des Fahr
zeuges Um dorthin zu gelangen waren die Taucher ge
nöthigt die Verdecke zu sprengen und die Gefahr lag
nahe daß die Gewalt der Explosion das Schiff von der
Klippe in die bodenlose Tiefe treiben würde Glücklicher
Weise war das nicht der Fall doch brachte die Erschüt
terung eine Menge todter Fische an die Oberfläche Die
Taucher konnten jedoch nur nenn Kisten ansfiuden und
mußten diese von einem Boden auf den anderen schleppen
bis das obere Verdeck erreicht war

In dem Prozesse wegen der Eisenbahn Kata
strophe von Monte Carlo wurde der Stativus Chef
Stellvertreter von Roquebrune Didekot schuldig erklärt
und zu fünfzehn Monaten Gefängniß verurtheilt

Großes Aufsehen erregt in Verona die Bestrafung
des Grafen Pellegrini Besitze der Kaffeesurrogate
Fabrik in Peseantina wegen ausgedehnten Schmuggels
In den Bücher der Fabrik waren die Erzeugnisse des
letzten Jahres mit 150 Quiutals angegcbe während aus
dem Register der Slaiion erhellt die genannte Fabrik
habe bei 400 Quinrals exportirt Dadurch aufmerksam
entdeckte man die unlauteren Absatzqnellen sür die Waaren
Gras Pellegrini wurde zur Zahlung von 18000 Lire
verurtheilt

Auf direktes Eingreife des belgische Ministers
Bernaert hat Advokat Vanderfmissen seine Demission
genommen Die Wahl sür zwei Depntirten Stellen findet
am 11 Mai statt

Wie aus Belgrad gemeldet wird hat die Königin
Natalie von Serbien beschlossen jene Dame in Wien
welche sich an der Spitze der zu Gunsten der serbischen
Verwundeten im letzten Kriege veranstalteten Sammlungen
gestellt und eine ebenso eifrige als edle Thätigkeit für
diesen humanen Zweck entfaltet haben mit der von ihr
gestiftete Königin Natalie Medaille auszuzeichnen Die
diesbezüglichen Diplome dürften sammt den Dekorationen
noch im Laufe dieses Monats durch die Wiener serbische
Gesandtschaft den betreffende Damen zugestellt werden

Aus Heidelberg wird der Franks Ztg geschrie
ben Für das hiesige Universitäts Jubiläum soll von einem
Nordamerikaner eine Stistnng eigener Art gemacht wer
den damit wie er selbst sagt das hiesige große Faß einen
Genossen habe Es besteht jene in einem großen Tin
tenfasse 65 Pfund schwer ganz naturwüchsig sammt
der Oessnung für die Tinte aus einem in Texas aufgefun
denen Steine bestehend der durchaus von keinem Meißel
berührt worden ist Doch verlangt der jetzige Eigenthü
mer für diese Merkwürdigkeit die Summe von 1500 bis
1600 Dollars in der sehr irrigen Meinung daß hier eben
soviel Studenten seien von denen jeder einen Dollar bei
steusrn könne Es sind hier schon seit Jahren ur circa
800 Studirende pro Semester und sie alle dürften einig
darin sein daß die großen Gefäße für trinkbare Flüssig
keiten in der Welt sind nd sie Tinte getrunken haben
müßten um den Werth dieses Riesentiutcnsasses zu be
greife

Eine Geschichte die aus einem Schauerroman her
ausgegriffen zu sein scheint hat sich in La Rochelle zu
getragen Eine Hebeamme wurde von maskirten Män
nern gewaltsam weggeführt und mit verbundenen Augen
nach langer Fahrt nach einer prächtigen Wohnung ge
bracht wo sie eine Entbindung vollziehen mußte Nach
der Entbindung wurde das Kind in s Fener geworfen
und die Hebeamme unter denselben Vorsichtmaßregeln nach
ihrer Wohnung zurückgeführt Die Voruntersuchung ist
im Gange

Genuß von Salat eine Todesursache In
den letzten Tagen kamen in Mailand zwei Todesfälle
vor deren äußere Erscheinung und der rasche Verlauf der
Krankheit einigen Zeitungen Veranlassung gaben dieselben
als Cholerafälle zu bezeichnen In der That sind wirklich
bei den Verstorbenen Symptome aufgetreten welche auf
AehnlicheS hätten schließen lassen können es wurde jedoch
durch genaue Untersuchung festgestellt daß Krankheit und
Tod in Folge schlechte und in großen Quantitäten ein
genommenen Salates eingetreten ist

Bei den letzten Wirbelstürmen in Minnesota sind der
Times zufolge 74 Personen getödtet und 213 verletzt

worden

Vor dem Schwurgericht zu Rom stand dieser Tage
der Advokat und Schriftsteller Dr Coppa angeklagt im
Lause des vergangenen Winters in verschiedenen öffent
lichen Lokalen 25 Ueberzieher gestohlen zu haben Die
Jury erklärte der Dieb habe unter einem unwidersteh
lichen Dränge gehandelt gleichwohl wurde derselbe zu
eiuer zweijährigen Kerkerstrase veruriheilt

Die sibirische Universität welche rch in die
sem Jahre in Tomsk eröffnet werden sollte da der Bau
fertig ist und alle Lehrmittel vorhanden sind wird wahr
scheinlich nicht eröffnet werden Man hat nämlich wie
der M Allg Ztg von Petersburg geschrieben wird
ausfindig gemacht daß staatsfeindliche Bestrebungen in
Sibirien durch Schaffung eines solchen geistigen Mittel
punktes genährt werden dürften und es ist daher beschlossen
worden die Eröffnung der Universität vorerst zu vertagen
wenn auch die Sache durch den Oberprokureur der heil
Synode Pvbedonoszew und den Unterrichtsminister Del
janow der ganz unter dein Einfluß des Ersteren steht
noch geprüft werden soll

Wie der Pol Korr aus Kairo berichtet wird
ist an einen dortigen angesehenen Kansman ein Schreiben
des gewesenen Sekretärs Arabi Paschas Namens Juan
Ninet eingetroffen Der Absender desselben giebt an
Arabi habe ihm nach der Schlacht von Tel el Kebir zwei
Millionen Francs in Noten der Bank von Frankreich und
England und 140 Aktie der Suezkanalgesellschaft mit
der Weisung anvertraut dieselben zn bergen und ihn selbst
in Aneona zu erwarten Diese Werthpapiere habe er in
zwei Zinnbüchsen an einem Punkte vergraben dessen genaue

Beschreibung sich in seinem Koffer befinde Sodann sei
er zum Besuche feiner Familie heimlich nach Spanien ge
kommen wo er verhaftet wurde und sich gegenwärtig in
einem Gefängnisse in Madrid befinde Nach langer Hast
sei er zu zehnjähriger Deportation und zur Zahlung der
Prozeßkosten im Belaufe von 6300 Franes veruriheilt
worden Sollte der Inhalt des konfiszirte Koffers zur
Deckung dieser Kosten zum Verkauf gelangen so ginge
auch die Beschreibung des Ausbewahrungsortes der oben
erwähnten Werthsachen verloren Er bittet demnach um
Einsendung von 6300 Francs wogegen er die nothwen
digen Behelfe zur Ausgrabung des Schatzes übersenden
wolle Der dritte Theil soll dem Adressaten gehören
bezüglich des Nestes behalte er sich jedoch das Versügungs
recht vor Die Geschichte hat sehr große Aehnlichkeit
mit einem Schwindel der vor kurzer Zeit ebenfalls von
Madrid aus in Scene gesetzt wurde
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Standesamt Halle a S
Meldung vom 20 April

Aufgeboten Der Handarbeiter Rudolph Albert Richard
Potz und Friederike Wilhelmine Bodenburg Pläimerhöhe 1s

Der K m mann Richard Gustav Hugo Stöpke Landwehr
straße 15 und Minna Dettenborn Königstr Mb

Geboren Dem Modelltischler Carl Kühlig Luckengasfe 4a
ein S Ehrhard Carl Willy Dem Arbeiter Franz Fischer
Bäck/rgasse 5 eine T Lonise Margarethe Dem Bremser
Ernst Dopleli Königstr 19 ein S Paul Hermann Dem
Arbeiter Robert Müller Steinweg 6 ein S Johannes Robert
Georg Dem Lehrer Gustav Portius Gütchenstr 6 ein S
Friedrich Siegfried Robert

Gestorben Des Weißgerber Rudolph Müller S todtgeb
Langestrahe 22 Des Stations Diätar Robert Müller T
Ella 7 M 16 T Merseburgerstraße 12a Der Arbeiter
Johann Detka 43 I 9 M 24 T Klinik Des Fuhrmann
Otto Hartwig S todtgeboren kl Brauhausgasse 7/8 Des
Handarbeiter Carl Kohlemann T 2 M 23 T Bockshörner 1V

Des verst Schuhmacher Friedrich Fischer Sohn Friedrich
Hermann 9 M 3 T Rathswerder 2 Der Tischlermeister
Johann Christian Carl Metzner 62 I 10 M 5 T kleine
BrauhauSgasse 19

Kirchliche Anzeige
Charfreitag

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr nach der Predigt all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter
iUlriciaua Nachmittag 2 Uhr Kindergoltesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Oberprediger Sickel

Wohlthätigkeit
3 Mark einem armen Kinde zu schenken ferner 3 Mark

für eine arme Wittwe oder Familie einer Milkonfirmandin
sind im Cymbel resp Becken der Domkirche gefunden worden

Herzlichen Dank Beelitz
Abgang nnd Ankunft

der jEisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von Magdeburg 7 21 L 8 52

sv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 Z
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 B 7 9
M 42 V 9 43 B Z11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 S1 N F4 27
N 5 31 N 7 37 A 6 2 AW 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon Halderstadt 8 7 B 10 3
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhausen5
7 14 10 3 V sv Eichender
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 3 5

Von Sorau 7 4 V svon Falkeü
bergZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6
svon Erfurt 10 38 V 1 9 H
5 15 N 5 33 N 9 1110 56 A

Bon erli 4 21 fr 8 20 V v v
Bitterfeld 10 3 V 11 31
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

Nach wand dur 7 19 B 9 51 V
10 55 V M Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthen

Nich Leivtig H5 20 fr 7 30 V
K8 25 10 12 V Z11 30 V
I 40 N H3 20 N 5 8 N
zci 15 A 7 1 A 9 8 A 10 47 A
H11 0 A 2 5 fr

Nach Halben 8 7 V 11 35 V
3 5 Zt 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach äffet 5 10V 9 0V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends sbis Nordhausenj
10 37 A

Nach Koran 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Fmsterwalde

Nach Thüringe 5 40 B 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Ersurt
11 3 A

Nach erli 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 Sl
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposte

Posthof Halle
Nach Schafft 5 45 fr 3 0 Zt Von Schafft 8 35 V 7 51 1
Nach Lalzmiiude 6 0 fr 3 0 N Von Sat ,münde 10 0 V 7 30 A
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Z bcdeutet Lokalzug

Dat Ät
Baro
meter
MI

Thern
II

ivmeler
ich

itsauin

Auch
igkeit d

Lust
Wind Wetter

20 /4 j
21 /4

2 Uvi
5 Uhr
7 Uhr

52,5
7530

53 5

1 12 5
i 7,5
i 6 2

i 100
i 6 0
i 5 0

75
85
90

X0
0

bedeckt

Regen
halbheiter

Die Wetterlage ist wenig verändert doch sind die östlichen
Winde in der Nordsee theilweise stark geworden und hat sich
das trübe Wetter in Nordwesteuropa weiter ausgebreitet im
Streifen Holland Galizien ist erhebliche Abkühlung eingetreten
in Lemberg sogar Schneefall Gestern haben in Sachsen und
Centralfrankreich wiederum Gewitter stattgefunden

Die Temperatur m Celsius Graden war u achbenanntcv
Städten folgende Petersburg 2 Hamburg 6 Meine

5 Karlsruhe 12 München 7 Chemnitz j 3 Berlin üj 6
Varis 0Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 20 April
Abends 2 64 am 21 April Morgens 2,64

killK MiKlM
Die Uebungen beginnen sogleich nach den Feiertagen

Um baldige weitere Meldungen auch zu der nach den
Feiertagen beginnenden

als Vorbereitung für Solche welchen die nöthige Vorübung
im Gesänge fehlt bittet

t Wilhelmstr 5 I
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Sonntag den SS April

Gastspiel der Frau Vmiii Iii mni
Alles Nähere die Tageszettel

Billet Vorbestellungen s r niiii 4

Bitte an unsere evangelischen Mitbürger
Am 26 und 27 Mai d Is wird der sechste landeskirchliche Vereins

tag der Evangelischen Vereine in den östlichen Provinzen in Halle zusammentreten
und es werden hierzu Gäste aus allen Theilen der evangelischen Landeskirche erwartet
welchen wir gastliche Aufnahme in unserer Stadt anbieten möchten Indem wir bemer
ken daß das Programm dieser Versammlung noch besonders bekannt gemacht werden
wird und das Zuhörerkarten zu den beiden öffentlichen Versammlungen zur Ausgabe
gelangen werden bitten wir unsere evangelischen Mitbürger herzlichst und ergebenst uns
durch Aneibi u g nner Wohnung für die 2 3 Tage der Festversammlnng in den
Stand zu setzen auswärtigen Freunden ein Quartier anbieten zu können Weitere An
sprüche an die Gastfreunolichkeit als ein Gastzimmer werden nicht erhoben

Wer die Güte haben will einen oder mehrere Gästc für die Tage vom 25 bis
27 Mai bei sich aufzunehmen wolle dies einem der Unterzeichneten freundlich mittheilen
Wir hoffen vor dem gastfreundlichen Sinne Halles keine Fehlbitte gethan zu haben

Alberb Domprediger Betbcke Banquier IX Beyschlag Prof vr Boretius Prof
Colla Fabrikant u Stadtverordneter Drechsler Kaufmann Dr Dümmlcr Professor
Ernst Stadtrath v Förster Superint Fubel Stadtrath Grüneisen DiakmmsN Hering Prof Dr Hertzberg Prof B Jaeobi Kaufmann 7 Jaeobi Confift Rath
Prof L Jentzsch Fabrikbesitzer Jordan Stadtrath I r Keil Geh Rath Prof Knibbe
Landgerichtsrath O Köstlin Cons Nath Prof Marschner Schuldirektor Dr Nasemann
Direktor Prof Nietschmann Diakonus Pöge Uhrmacher 7 Riehm Prof Saran
Oberprediger Dr Schlottmann Prof IX Schrader Univerfitäts Kurator Geh Rath
Dr Schnm Pros Dr Stadelmann Landesökonomierath Steger Rektor Strien Ver
lagsbuchhändler H Simon Rentier Stadtverordneter Dr Unger Prof Nrtel Superint

v Vos Geh Reg Rath Wächtler Pastor Di Wohlrabe Rektor
Dr Weber Geh Medizinalrath Zacke Amtsgerichtsrath

Traurrhiitc
vou 3 25

UcMöföi iwtsn
SS

werikamsvds

Ltkrko
von

ist wegen hervorragender
Güte und Billigkeit Jedem zu em
pfehlen Ueberall vorräthig Packet
2 Psg

neueste Muster empfiehlt billigst
kirnst Ksrrm i

ZM Markt SS Waagegebaude

Vuruvrsedllko
neuester Art

sind in jeder Größe auf Lager
ZI

Poststrasze S

Zur Festbiickerei
empfiehlt besten ausgelassenen

Königl Hoflieferant

Nk Leipzigerstr 7S
ff Magdeburger Sauerkohl

empfiehlt

gr Ulrichstrasze 27 HV

ovdseoSeiLvd
Prima Qualität a Pfd 50 und
55 ff gewiegtes 60 empf

VüpLvrz 2

Srucke Voak
hochfeine Marke UU

Georgstrafte

Große Auswahl
neuer ZekrWMr Mel
hochfeine französische Bettstellen mit roth
lein Federmatratzen Plüschgarnituren
in mehr Farben 4 Stück Rnszbanm und
Mahagoni Trnmeanxspiegel I Cy
linderbureau Causeuse Sophas neue
Bettstelleu mit Federmatratzen a 24 Mk

Hauptbedingung ist in meinem Geschäfte
daß jeder Käufer der billig kaufen will
nicht zu viel bietet

Lindenstratze 7
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in Flaschen 50 wirkt schnell unsicher

Nur echt bei I
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Donnerstag 2 Uhr soll Moritzkirch
Hof S Nntz n Brennholz Thüren
Fenster Treppen Ofen Dachsteine
n s w verkauft werden

aUsr 2 vsczkon vssonüsrs
sur äsolis und kiir dis

TÄotis xlsiod vortdslUisck t su
8sdrs uolisll

Usir vsrlsnAS ausdrückliob Ulnt n 8tärltv und aebtv auk obi ss
adi ilc öioksQ lis l IaM

Ir sUmirliUolisn ss nsds rsn
s o ur sori Ir allsn dssssrsn l

kolonial latsi ialvsarsii
Sssodäktsn kÄuüiod

7 ÄK AM
Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein

zu Halle a S
DKiixxvtr Avnv M ii i ii tiZtl1t

tivz Bilanz z no nlttm März 188
Cassa Conto 70707 38 Kapital Conto 320190
Wechsel Conto 300319 88 Reservefonds Conto 50770 68
Effekten Conto 10155 60 Darlehn Conto A 708796

6 monatliche Kündigung
Debitoren Conto 1042357 56 Darlehn Conto L 75925

3 monatliche Kündigung
Diverse Debitoren 29711 39 Darlehn Conto 274449 50

Diverse Creditoren 23120 63
1453251 81

M

1453251 81

Ordentliche Generalversammlung
Mittwoch den S8 April Abends 8 Uhr im Saale der II, II

Tagesordnung 1 Jahresbericht
2 Rechnungslegung
3 Wahl der Revisoren
4 Vorstandswahl
5 Künftige Vereinsthätigkeit

Der Borstand

Vulv kvfliner Uödv
einzeln owis Xu ot ttuQ si
ru I adrilcxrvisstt ompüeklt

Lkflin
u siodnuQgea Sv6

Eine reizend gelegene Vill in Gie
bichenstein mit schönem Garten Pferde
stall und Wagenremise ist veränderungs
halber unter sehr günstigen Bedingungen
preiswerth zu verkaufe Näheres bei

liüi vic V I Halle a T
Zur Beachtung

Ml Getragene Winterüberzieher
Fracks gebrauchte Stiefeln n s w
kauft fortwährend und zahlt hohe Preise

It lilial5Markt 2t im rothen Thurm 1 Treppe

UurnlacMich
WWWWWWW Trunksucht

etzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr V Lrüll m auch ohne Vorwissen AI ral
k iidei ,LörIiQ 0 ,Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100te gerichtl geprs Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

Der heutigen Rummer ist ei
Prospekt des Herrn Hygienologen
li zu Berlin betreffendden von ihm erfundenen Königs
trank beigefügt

Verkaufsstellen des Künigstrank
Extrakts befinden sich in Halle bei
den Herren 8rlinl rt grSteinstr I nnd I r Iv Geist
straße 71

Für den redaktionellen und Jnleratvitheil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdrnckere R Nietschmann in Halle
Hierzu Beilage
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